
vne das ich cs anzaig,das kh einer vom(Adl ariffden khampfflaß
khumc ist,der sich nicht dapservn trefflich.wol in allen Ritterlichen
wchrn erzaigt hab/doch nicht desto weniger so gibt das die täg¬
liche crsarung/dae aincr stcrckher,gcschickhter/ geschwinder vnnd
geliebter dann der ander vnd so villeicht ctwo einer zu kodcn ge¬
fallen wär , in Aichen häffkigen streiten, wolt euch das nit ver¬
wundern,dann st wist, das glückh vmbstendig ist ,jchundt wils
dem,jetz einen andern wol,wiewol die Herrn Äiurnturiercrjren
vlcis vnd mühe, im Thurnier Rttterlich in khapnerlap weg nit
gcsparttein bepstandt zuchuen,vnd helffcn dem armen eilenden
Cupidinen,welcher offt an dem gewest das man in « ledigen hat
sollen,aber auffs letzt hat man m erhöcht bis auff die Ppn da
der galgcn auffgebaut war, vnnd ist dagebliben dis nach dervol-
krachten oder geendten Lolli«.

in der Lolli« gehalten hat.

CH Hab dir nach meinem
khlainen verstandt,khürtzlich vnd warßajfiig crzclttden Ritter¬
lichen Thurnier zu R oh,in welchen sich ein jeder(wie du wel
vernomen vnd verstanden hast)dermaffen erzaigt,das von hohen
vnd nidern standt,ja auch von allen ehrlichen Herrmallen lob er¬
langt haben, <7? un aber das ich dir alle ding mit rechter ord-
nung vortrag,wiedcftu hernach bericht werden,wie sich auch ein
jeder Herr in der Lolli« gehalten Hab.Z'Am letzten haken sie sich die Herrn Mantenatores vnnd
(Aucnturierer gecheilk in zween theil,ein the.il auffein orth der
schranckhen die andem auff das ander theik oder orth,vnd ange-
hebtzu rennen in die Lollia welches Mich lang gewerdt das die

trimer
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trimer von denspiessenin die hoch geflogen,vnd springen die stuckh,
ainoda 'das ander dort hinaus , das dann einem zimlichcn ernst
gleich ist gewesen

Wtc vic Herrn Marne-
natoree den Cupidinem haben wöllen lassen

henckhen,doch ausfdas letzt durchfurbitt
der -Edlen Kamen vndLunck-

ftawm erledigt
worden.

S lsi aber zuwissen das die
Herrn Mantenatoreo haben den Cupidinem vasst zu Obrist auff
die hoch Pin bracht/wie ich jetzundt gemclc Hab, mit sambt dem
henckher, vnnd nach der Mia haben die Herrn Mantenatoreo
geweldt vnd angehaltm bep den Herrn Richtern onc alles mid-
jepden vn barmhertztgkhait,das man denCupidinem henckhen soll,
vnd auch eines schretens dem henckher zuegeschrien,er soll in doch
henckhen,der ander thail hat auch vber laut geschrien, neinmein,
man sol in nit henckhen, vnd mit diser rumor vnnd getümel den
henckher so jrr gemacht,das er nicht gewist hat wie er De thuen
sol,vndter langem disen geschrap,rüefft der henckher herab vnd
sprach,liebenEdlenHerrn,ewer geschrep ist Der henckhen,henck-
en,wann schreibt jr ein mal rrinckhcn,trinckhen,dannmich dürft
mechtig übel, Nach disem allen haben die (Auenturierer einen
Edlman geschickhc vnd abgefertigt in der Mnigin Kawen-
zimer,an sie zuwerben das gemcltes Kawenzimer den Cupidinem
an die Herrn Mantenatoreo begern sollen lassenmrelchs besche-
hm,vnd baldt darausfeinEdlman von wegen des Kawenzimer»
khumen,vnd an die Herrn Mantenatoreo den Cupidinemkegert
das snen von vilgemelten Herrn Mantenatoreo gantz vnnd gar
abgeschlagen worden,vnd dem Edlman von wegen des-Kamen-

<7? zimers



Vom Cuplvtiie
zimere zu jnen gesandt , dise antwort geben so ver er von frawen
vnnd Lunchhfrawen erpecen würde so sos man den Cupidinem
jnen los geben ,wte dann geschehen/tarauff dann auch baldt ein
(Adelsperjon von der Hochgedachren Khünigin Frawenzrmer
khumenvnd den Cupidinem hinauffm derKhünigin re. Lraw-
enzimcr gesurrt,vnd dem selbigen vbergeben.

'-Als nun der Cupido weggefuertwordrn/ist ein Püchsen»
Maister hmauff auffdie Mn wo der galgen gepaut war gang.
en v r die feuerwerch angezündt /Ärmlichen zwap Thürnlein mir
yapier injonderhait von wegen das man feuerwerch heraus werst
fen mügemdarzuc gemacht wordenaue welchen mer dann tbau-
sensc RaHnlcm abgangen,welches auff dem plah ein zimblich
gro>; schieiien vnd lchrachcn gemacht.

c) ? ach Verrichtung des,ist ein jeder wider in sein glidt trettcn
oder kpumen/vnnd in feiner ordnuug wider von der Pan zogen
m lein hcrberg,wie er darauffkhumen.

banckhervon Khü : W : zuBehaimre.
gehaktem

Arvemsclkcnakmt/Hat
— der dmchlcuchtig hochgeborn Mrstvnd Herr,Herr

Maximilian Khünigzu Behaimre . ein schön herrlich Köstlich
banckhck gehalten , vnd zu thisch gesessen, wie vom auch gemelt,
vnd m jonsr das ernent -Cdl ^ rawenzimrr wider in den grossen
lall oder danßhaus auff derPastej gebliben,dae^ achtmal zu«

entphaen, welches beratt gewesen von manicherlap
kböstltchen speisen, vnd jnen in allermast

gedient worden wie zuvor davon
gemelt ist.

V?ach
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